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Professionelle Pressefotografie 

Selbstmanagement für KünstlerInnen

Leicht und Gut

Crowdfunding für kleine Kulturbetriebe

Konstruktiv mit Stress umgehen

AKM für MusikerInnen

Haftungsfragen für Vereine

Gedächtnistraining

Vom Wert, Mensch zu sein

Kreativitätstechniken

Musik und Moneten

Kritik konstruktiv geben und nehmen



Vorwort

Liebe Seminar-Interessentinnen und Interessenten!

Die Anforderungen an ehrenamtlich engagierte Menschen 
steigen zunehmend. FunktionärInnen und MitarbeiterInnen 
benötigen vielfältige Informationen, um ihren Arbeitsalltag 
bewältigen zu können. 
Um dieses Spezialwissen leichter zugänglich zu machen, bieten 
das Bildungs- und Heimatwerk NÖ und die Kulturvernetzung 
NÖ seit 2008 ein gemeinsames Weiterbildungsprogramm für 
ehrenamtlich aktive Menschen an. 

Für das Jahr 2014 ist es uns wieder gelungen, hochkarätige 
ExpertInnen und SpezialistInnen für unsere Seminare zu 
gewinnen. Die 3-stündigen Vorträge sollen Sie in Ihrer 
täglichen Arbeit unterstützen und Ihnen Tipps und Tricks 
sowie relevante Informationen zum jeweiligen Themenbereich 
vermitteln. Außerdem bieten die Veranstaltungen die 
Möglichkeit, sich mit den TeilnehmerInnen auszutauschen. 
Zur Vertiefung einzelner Fachbereiche haben wir auch 
vier ganztägige Workshops in das Programm aufgenommen. 
In Kleingruppen können Sie sich hier gezielt und intensiv mit 
einzelnen Spezialthemen auseinander setzen.

Ein unkomplizierter Zugang zu Fachwissen sowie 
praktisches, leicht umsetzbares Wissen und gemeinsamer 
Erfahrungsaustausch sind Ziel unseres Programmes. 
Die Teilnahme an den Abendseminaren ist für Mitglieder und 
MitarbeiterInnen unserer Organisationen kostenlos. Für die 
Tagesworkshops ist ein Unkostenbeitrag zu entrichten. Details 
fi	nden	Sie	auf	der	Rückseite	des	Programmes.	

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

														Josef	Schick	 																			Hans	Rupp
       Kulturvernetzung NÖ                        BHW NÖ

   www.kulturvernetzung.at                 www.bhw-n.eu



Veranstaltungen im Überblick

Mo., 17.02.2014	 Professionelle Pressefotografie 

	 Mein Bild in der Zeitung

Di., 11.03.2014	 Selbstmanagement für KünstlerInnen
Tagesworkshop	 Projekte effizient umsetzen

Mi., 02.04.2014	 Leicht und Gut
	 Ressourcenorientierung – Selbstorganisation –

	 Zeitmanagement

Do., 24.04.2014	 Crowdfunding für kleine Kulturbetriebe
	 Alternative Projektfinanzierungen

	

Mi., 14.05.2014	 Konstruktiv mit Stress umgehen
Tagesworkshop	 Dem Burnout keine Chance geben

Di., 03.06.2014	 AKM für MusikerInnen 
	 Wie MusikerInnen zu ihren Tantiemen kommen

	

Mi., 03.09.2014	 Haftungsfragen für Vereine
	 Recht und Unrecht im Alltag 

Di., 30.09.2014	 Gedächtnistraining
Tagesworkshop	 Wege zum Supergedächtnis

Mi., 08.10.2014	 Vom Wert, Mensch zu sein
	 Wertschätzend wahrnehmen, denken 

	 und handeln

Di., 21.10.2014	 Kreativitätstechniken
	 Entdecken und fördern Sie Ihre Kreativität

Di., 11.11.2014	 Musik und Moneten
Tagesworkshop	 Die Musikindustrie im Überblick

Mi., 26.11.2014	 Kritik konstruktiv geben und nehmen
	 Selbstsicher – achtsam – lösungsorientiert



Professionelle 
Pressefotografi e 
Mein Bild in der Zeitung

Leitung: Paul Plutsch, www.fotoplutsch.at 

Zeit:	Montag,	17.	Februar	2014,	18	–	21	Uhr
 Ort: BHW NÖ, Linzer Straße 7, 3100  St. Pölten

Sie arbeiten an einem Pressebild für die Ankündigung Ihres Vorhabens? 

Dann	 ist	 es	wichtig,	 sich	 bei	 der	Gestaltung	 an	 gewisse	 Richtlinien	

(Blattlinie)	zu	halten,	damit	das	Foto	auch	den	Weg	in	die	Zeitung	fi	ndet.

In diesem Seminar geht es um den genauen Bildaufbau, die Gestaltung 

des Bildes, die Farben, die Bildgröße, den Bildausschnitt sowie um 

das Dateiformat für Ihr künftiges Pressefoto. Das Urheberrecht, die 

Weiterleitung an Printmedien und Informationen rund um die richtige 

Fotoausrüstung werden ebenso behandelt bzw. weitergegeben.

Durch meine langjährige Arbeit als Pressefotograf für Tageszeitungen, 

Wochenzeitungen und Magazine werde ich Ihnen meine Erfahrungen 

und so manche Geschichten aus dem Pressealltag vermitteln.

Selbstmanagement für 
KünstlerInnen
Projekte effi zient umsetzen

Leitung: Dr. Leo Hemetsberger, www.philprax.at 

Zeit: Dienstag, 11. März 2014, 9 – 18 Uhr
Ort: Hotel zur Post, 3053 Brand-Laaben 33

Kreativität	 schöpft	 aus	 dem	 Chaos.	 Effi	zienz	 und	 Effektivität	 sind	

Schlagworte	der	Wirtschaftswelt	–	die	Dinge	richtig	und	die	richtigen	

Dinge tun. Professionelle Arbeit im Kunstbereich erfordert Fachwissen 

und die Fähigkeit, geplante Vorhaben umzusetzen. Damit das Leben 

für die Kunst zum Leben von der Kunst werden kann, erarbeiten wir 

praxisnahes Know-how. 

Konzeption, Organisation, Umsetzung, Präsentation und Verkauf, lau-

ten die Eckpfeiler des künstlerischen Selbstmanagements. Seminarziel 

ist der direkte Nutzen für die TeilnehmerInnen, die Weiterentwicklung 

Ihrer Projekte. Der Erfahrungsaustausch ist dabei sehr wichtig.

Achtung, begrenzte Teilnahmezahl! Kosten: siehe letzte Seite 

Foto: Fallnhauser 

Foto: fotoplutsch.at



Leicht und Gut
Ressourcenorientierung – 
Selbstorganisation – Zeitmanagement

Leitung: Dr. Michael Thanhoffer, www.ett.at 

Zeit: Mittwoch, 2. April 2014, 18 – 21 Uhr

Ort: Hotel Klaus, Julius Bittner Platz 4, 2120 Wolkersdorf 

Wie mentale Muster, Visualisierungen und realitätsfreundliche Selbst-

organisation	das	Tempo	im	Alltag	beeinfl	ussen,	erfahren	Sie	in	diesem	

Seminar. Wann ist Ihre Arbeit gut genug? Darf der Alltag leichter ge-

hen? Mit welchem Tempo starten Sie? Welche inneren und äußeren 

Ressourcen	stehen	zur	Verfügung?	Welche	Arbeiten	können	Sie	be-

sonders gut? An welchem Vorbild orientieren Sie sich? Was könnten 

konkrete Unterstützungen sein? Wie und wann spüren Sie kleine und 

große Erfolge? Welche Lieblingstricks und Tools wenden andere an? 

Und was sagt Ihr „Strudelwurm“ dazu?

Nehmen Sie eine gute Idee, eine Technik, eine Anregung, eine prakti-

sche Erleichterung, ein gutes Gefühl mit auf Ihren Weg!

Crowdfunding für 
kleine Kulturbetriebe
Alternative Projektfi nanzierungen

Leitung: Mag. Christian Henner Fehr 

http://kulturmanagement.wordpress.com

Zeit:	Donnerstag,	24.	April	2014,	18	–	21	Uhr
             Ort: Hotel Wienerwald, Hauptstraße 34, 3032 Eichgraben

Die Finanzierung der eigenen Vorhaben ist gerade für die kleineren 

Kultureinrichtungen nicht einfach. Zahlreiche ProjektwerberInnen 

konkurrieren um die Fördermittel, und auch beim Sponsoring verhält 

es sich oft ähnlich, sodass es immer wichtiger wird, weitere private 

Finanzierungen aufzustellen und dafür neue Quellen zu nutzen. Wohl 

auch deshalb erlebt das Crowdfunding derzeit einen regelrechten Boom, 

nicht	nur	in	den	USA,	sondern	auch	im	deutschsprachigen	Raum.

In diesem Seminar erkläre ich Ihnen, was Crowdfunding ist und 

worauf Sie achten sollten, damit Ihre Crowdfunding-Kampagne ein 

Erfolg wird. Wir gehen gemeinsam die verschiedenen Planungsschritte 

durch, überlegen uns, welche Gegenleistungen Sie Ihren Unterstützern 

anbieten können, und analysieren erfolgreiche, aber auch erfolglose 

Projekte aus der Vergangenheit.

Foto: zvg

Foto: zvg



Konstruktiv mit Stress umgehen  
Dem Burnout keine Chance geben

Leitung: Dr.in Brigitte Krupitza, www.qualitytraining.eu

Zeit: Mittwoch, 14. Mai 2014, 9 – 18 Uhr
Ort: Hotel Böck, Wiener Straße 196, 2345 Brunn am Gebirge

Ein Seminartag, der Ihr Leben positiv verändern wird! Hier lernen Sie 

stressige Situationen richtig zu bewerten oder sie durch entsprechen-

de	Maßnahmen	zu	meistern.	Sie	erfahren,	welche	Ressourcen	Ihnen	

dabei helfen und wie Sie diese aufbauen können, wie Sie Ihre Wi-

derstandskraft	oder	Resilienz	erhöhen,	um	mit	stressigen	Situationen	

leichter fertig zu werden und mehr Freude an Ihrer Arbeit zu haben. 

Durch	regelmäßige	und	ausreichende	Entspannungsphasen	–	wir	wer-

den	verschiedene	Techniken	kennenlernen	und	ausprobieren	–	werden	

Sie Stress-Situationen anders bewerten und besser damit umgehen 

können. 

Wenn Sie gut gerüstet sind, dann kann Ihnen Stress nichts anhaben, 

und „Burnout“ wird ein Fremdwort für Sie sein! Nützen Sie die Chance 

auf eine nachhaltige Verbesserung Ihrer Life-Work-Balance!

Achtung, begrenzte Teilnahmezahl! Kosten: siehe letzte Seite

AKM für MusikerInnen
Wie MusikerInnen zu ihren Tantiemen kommen

Leitung: Gerhard Grabner, Mag. Ingrid Waldingbrett 

www.akm.at

Zeit:	Dienstag,	3.	Juni	2014,	18	–	21	Uhr
Ort:  Hotel Steinberger, Hauptstraße 52, 3033 Altlengbach

Die große Frage, die sich für alle MusikerInnen stellt: Wie kann ich mit 

meiner Musik Geld verdienen? Die AKM spielt dabei eine Schlüsselrolle. 

Die KomponistInnen und MusiktextautorInnen können den vielfältigen 

Einsatz ihrer Musikwerke in einer sehr komplexen Medienwelt nicht 

überblicken. Damit die Musikschaffenden dennoch zu der ihnen 

gemäß Urheberrecht zustehenden Bezahlung für die Nutzungen 

ihres geistigen Eigentums kommen, gibt es die AKM. Fragen zu 

Mitgliedschaft, Werkanmeldung, Programm-Meldung, Lizenzierung 

von Musiknutzungen bis hin zur Tantiemenverteilung werden in diesem 

Seminar behandelt. Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, sich aus 

erster Hand über die Dienstleistungen der AKM für Musikschaffende 

zu informieren.

Foto: zvg

Foto: zvg



Haftungsfragen für Vereine
Recht und Unrecht im Alltag

Leitung:	RA	Dr.	Albrecht	Haller,	www.netlaw.at
Zeit:	Mittwoch,	3.	September	2014,	18	–	21	Uhr
Ort: Hotel Drei Königshof, Hauptstr. 29-31, 2000 Stockerau 

Das Thema ist brisant und vielfältig: Welchen Haftungsrisken sind 

Vereine im Kulturbereich ausgesetzt? Unter welchen Umständen 

kommt es zur Durchgriffshaftung auf Vereinsfunktionäre und einfache 

Vereinsmitglieder?	Wann	hat	ein	Verein	 (Regress-)Ansprüche	gegen	

seine Organwalter? Wann muss ein Verein für ein Vereinsmitglied 

einstehen?

Wenn man unter Haftung auch verwaltungsstrafrechtliche Verantwort-

lichkeit versteht, dann reicht das Spektrum möglicher Haftungsgrün-

de weit über das Schadenersatz- und Zivilrecht hinaus und tief ins 

öffentliche	 Recht	 hinein	 (Versammlungs-	 und	 Veranstaltungsrecht,	

Datenschutzrecht, Gewerberecht ...). Das Seminar soll Betroffene vor 

typischen	Fallen	warnen	und	zur	Risikominimierung	anleiten.

Gedächtnistraining
Wege zum Supergedächtnis

Leitung: DI Mag. Walter Pötsch,  www.brainjuggling.com

Zeit: Dienstag, 30. September 2014, 9 – 18 Uhr 
Ort: Hotel zur Post, 3053 Brand-Laaben 33

Jeder Mensch hat ein ausgezeichnetes Gedächtnis. Es gibt kein schlech-

tes Gedächtnis – höchstens ein schlecht genutztes! Es werden praxis-

taugliche Merktechniken vermittelt, die sofort und für jede/n anwend-

bar	 sind.	Der	 Referent	 zeigt,	 dass	 fortgeschrittenes	 Lebensalter	 ein	

Vorteil ist, wenn es darum geht, sich neue Informationen zu merken! 

Mit dem Ziel, Ihre aktuelle Gedächtnisleistung zu vervielfachen, ler-

nen Sie, wie Sie sich Namen merken können. Sie werden auf lustige, 

vielleicht auch skurrile, aber auf jeden Fall wirksame Weise denken 

und merken sich dabei z.B. Zahlen, Vokabeln, Ihren Einkaufszettel und 

Lernstoff. Hintergrundinformationen zum aktuellen Stand der Gehirn-

forschung runden diesen Tagesworkshop ab. Ihre eigenen Ergebnisse 

werden Sie verblüffen.

Achtung, begrenzte Teilnahmezahl! Kosten: siehe letzte Seite 

Foto: zvg

Foto: 
www.mediendienst.com



Vom Wert, Mensch zu sein  
Wertschätzend wahrnehmen, 
denken und handeln

Leitung: Burkhard Landwehr, MA, www.burkhard-landwehr.at

Zeit:	Mittwoch,	8.	Oktober	2014,	18	–	21	Uhr
Ort: Hotel & Gasthof Klinglhuber, Wiener Str. 2, 3500 Krems

Trotz großer Errungenschaften und neuer kultureller Werte droht uns 

die wichtigste für Zusammenhalt und Sicherheit zuständige „Aus-

stattung“ abhanden zu kommen: die Befähigung, wertschätzungs-

kompetent wahrzunehmen, zu denken und zu handeln. Kreativität 

und Bildung laufen Gefahr, Schaden zu nehmen. Mentale Verletzun-

gen (Burnout-Syndrom, Verbitterungsstörung …) und das Phänomen 

„Krank durch Kränkung“ führen zu destruktiven Prozessen.

Das Seminar bietet auf wissenschaftlicher Basis kontextuelles Wissen 

und Werkzeuge zu neuen Wahrnehmungen und Kompetenzen, um zu-

kunftsfähige	 gemeinsame	 „Räume“	 gegenseitiger	Wertschätzung	 zu	

gestalten. 

Kreativitätstechniken
Entdecken und fördern Sie Ihre Kreativität

Leitung: Mag.a Alexandra Peischer, www.schreibraum.com

Zeit:	Dienstag,	21.	Oktober	2014,	18	–	21	Uhr	
Ort: Hotel Seeland, Goldeggerstraße 114, 

3100 St. Pölten-Waitzendorf 

Kreativitätstechniken ermöglichen es uns, ausgetretene Pfade zu 

verlassen und Neues zu entdecken. Von der visuellen Ideensammlung 

bis zum „Um-die-Ecke-Denken“ ist dabei vieles möglich und alles 

erlaubt! 

In diesem Workshop lernen Sie einige Techniken kennen, die Ihre 

Kreativität	fl	ießen	lassen.	Sie	nehmen	ungewohnte	Perspektiven	ein	

und entwickeln daraus neue Ideen. 

Wir werden uns an diesem Abend mit kreativem Schreiben genauso 

beschäftigen wie mit speziellen Brainstorming-Techniken für Einzelne 

sowie für Gruppen und Teams. Die vorgestellten Methoden probieren 

Sie dann gleich an Ort und Stelle anhand eigener Themen und 

Fragestellungen aus. 

Foto: Christian Forcher

Foto: Atelier Michilangelo



Musik und Moneten   
Die Musikindustrie im Überblick

Leitung: Mag.(FH) Christian Wagner, www.eiffelbaum.com

Zeit: Dienstag, 11. November 2014, 9 – 18 Uhr
Ort:	Hotel	Römerhof,	Hafenstraße	3,	3430	Tulln	

Vielen MusikerInnen, Labels und Tonstudios fehlt das Wissen über die 

Zusammenhänge und Mechanismen in der Musikindustrie. Oftmals 

verzichtet man sogar unwissentlich auf mögliche Einnahmen. Dieser 

Workshop soll einen Überblick über eine Branche geben, die seit Jah-

ren in der Krise steckt und trotzdem kaum an Anziehungskraft verloren 

hat. Doch: Was ist eigentlich die Musikbranche? Wie kann man (heu-

te) in der Musikbranche Geld verdienen? Was bedeuten Begriffe wie 

UrheberIn, Leistungsschutz, Lizenzen, Tantiemen, InterpretIn, Band-

übernahme	…?	Was	sind	Verwertungsgesellschaften,	und	welche	Rolle	

spielen sie? Was ist der Unterschied zwischen einem Label und einem 

Verlag? Wie komme ich zu Förderungen? 

Diese und weitere Fragen werden beim Workshop besprochen.
Achtung, begrenzte Teilnahmezahl! Kosten: siehe letzte Seite 
In Kooperation mit dem Fachverband der Film- und Musikindustrie in der WKNÖ.

Kritik konstruktiv geben 
und nehmen
Selbstsicher – achtsam – lösungsorientiert

Leitung: Paul Lahninger, www.topseminare.at 

Zeit:	Mittwoch,	26.	November	2014,	18	–	21	Uhr
Ort: Hotel Steinberger, Hauptstraße 52, 3033 Altlengbach

Wer bereit ist, wunde Punkte anzusprechen, zeigt Selbstsicherheit und 

Engagement. Innere Stärke ermöglicht uns, Anderen angemessen of-

fene	Rückmeldungen	zu„zu-MUT-en“	und	ebenso	sinnvolle	Kritik	An-

derer entgegenzunehmen und zu nutzen. Als Kinder und Jugendliche 

machen	fast	alle	Menschen	die	Erfahrung,	dass	kritische	Rückmeldun-

gen abwertend, bloßstellend und beschämend gegeben werden. So 

wird Kritik mit Abwertung oder Schamgefühl assoziiert, auch wenn die 

Kritik	konstruktiv	ist.	Dadurch	wird	Kritik	häufi	g	zurückgehalten,	ande-

rerseits auch oft vorschnell abgewehrt. Wertvolle Impulse zur Weiter-

entwicklung gehen dadurch verloren. Kraftvolle Sprache und zugleich 

Respekt	und	Wertschätzung	sind	Zutaten	für	diese	Herausforderung.	

Im Seminar üben wir diese Qualität an eigenen Fallbeispielen.

Foto: zvg 

Foto: Hessler



www.lernende-gemeinde.at

Bildungsangebote
finden!

Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des ländlichen
Raums: Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete lebensministerium.at

aus ganz Niederösterreich

Jetzt neu!

Die NÖ Bildungsangebote bieten einen Überblick über alle 
Bildungsangebote in Niederösterreich und Ihrer Region!

Jetzt auf Ihrer Gemeindehomepage oder auf www.lernende-gemeinde.at!



akademie.GERAS
 ...etabliert seit mehr als 40 Jahren als Kunst- und Kurszentrum.

 Alles begann mit einem Kurs für Hinterglasmalerei.
Heute bietet die akademie.GERAS einen lebendigen Dialog 

zwischen Künstlern, Dozenten und Seminaristen. Der tatkrä�ige, 
offene Austausch und die gelebte Liebe zur Kunst sind es,

 die Jahr für Jahr Kunstbegeisterte zu den
 bis zu 150 Kunstkursen locken.

�����Kata��������a�������������������������

Studienlehrgang 2014
mit Prof. Christian L. Attersee

akademie.GERAS
Vorstadt 11, 20�� Geras

www.akademie-geras.at   � 4� �0� 2�12 ���

Mit September 2014 startet zum zweiten Mal
ein zweijähriger Studienlehrgang mit Christian Ludwig Attersee
an der akademie.GERAS! Prof. C. L.  Attersee und seine
AssistentInnen stehen für eine fundamentale und professionelle
Ausbildung - die einzelnen Module werden von C. L. Attersee 
und weiteren namhaften KünstlerInnen zu den Bereichen 
Kunstgeschichte, Malerei und Techniken, Fotografie und 
angewandte Kunst, etc. geführt.

Informationen zum 2. Studienlehrgang mit 
Start 2014 unter �4� �0� 2�12 ���!



Information und Anmeldung

Für die Teilnahme an den Veranstaltungen ist aufgrund begrenzter 

Plätze eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Die Vergabe der 

Plätze erfolgt nach Reihenfolge der eintreffenden Anmeldungen und 

schriftlicher Rückbestätigung. 

Über Möglichkeiten einer barrierefreien Teilnahme an den Veranstal-

tungen informieren wir Sie gerne!

Verbindliche Anmeldung zu allen Veranstaltungen: 
Kulturvernetzung NÖ – Büro Industrieviertel

Wiener Neustädter Straße 3, 2721 Bad Fischau-Brunn

Stephanie Brettschneider 

T: 02639/25 52, F: DW 13

seminaranmeldung@kulturvernetzung.at

Kosten:
Abendseminare:   

	 kostenlos für Mitglieder der VA-Organisationen 

	 € 30,– für Begleitpersonen von Mitgliedern der VA-Organisationen 

	 € 50,– für Nicht-Mitglieder

Tagesworkshops: (inkl. Pausenverpflegung, exkl. Mittagessen)

	 € 70,– für Mitglieder der VA-Organisationen

	 € 150,– für Nicht-Mitglieder 
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